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Durch die Fusion der LBS West und der LBS Nord 
entsteht ein konkurrenzfähiges und zukunftsorien-
tiertes Unternehmen, das den Standort Nordrhein-
Westfalen und die gemeinsame Arbeit der Standorte 
in Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen stärken 
wird.  

Gestatten Sie mir den Hinweis, dass die von der FDP 
in ihrem Entschließungsantrag thematisierten Frage-
stellungen in der jüngsten Sitzung des Hauptaus-
schusses und Haushalts- und Finanzausschusses in 
der vergangenen Woche ausführlich beantwortet 
worden sind. Das gilt insbesondere für die angespro-
chenen Rechtsfragen. Sie tun allerdings so, Herr Kol-
lege Witzel, als hätten Sie die ausführlichen und 
plausiblen Antworten des Finanzministers entweder 
gar nicht wahrgenommen, was ich nicht glauben 
kann, oder nicht adäquat aufgenommen, was ich 
nach der Rede, die Sie hier gehalten haben, unter-
stellen muss. 

Jedenfalls kann ich nicht glauben, dass Sie sich von 
mir nicht haben überzeugen lassen, das, was Sie an 
Fragen gestellt haben, wirklich in aller Ausführlichkeit 
beantwortet bekommen zu haben, und dass Sie jetzt 
einfach so tun, als hätten Sie das gar nicht zur Kennt-
nis genommen. Vielleicht ist ihr Entschließungsan-
trag ja schon vorher entstanden. Aber es ist gut, dass 
es von solchen Ausschusssitzungen immer ein gutes 
Protokoll gibt. 

(Ralf Witzel [FDP]: Sehr gut!) 

Daher bitte ich abschließend um Zustimmung zum 
vorliegenden Gesetzentwurf. – Herzlichen Dank. 

(Beifall von der CDU und den GRÜNEN) 

Vizepräsident Rainer Schmeltzer: Vielen Dank, 
Herr Minister Dr. Optendrenk. – Weitere Wortmel-
dungen liegen mir nicht vor. Somit sind wir am Ende 
der Aussprache angelangt. 

Wir kommen zu den Abstimmungen.Erstens stim-
men wir über den Gesetzentwurf der Landesregie-
rung Drucksache 18/3482 – Neudruck – ab. Der 
Hauptausschuss empfiehlt in Drucksache 18/4627, den 
Gesetzentwurf Drucksache 18/3482 – Neudruck – un-
verändert anzunehmen. Wir kommen somit zur Ab-
stimmung über den Gesetzentwurf Drucksache 
18/3482 – Neudruck – und nicht über die Beschluss-
empfehlung. Wer stimmt dem Gesetzentwurf zu? – 
Das sind die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen, CDU und AfD. Wer stimmt dagegen? – Die 
Fraktion der FDP. Wer enthält sich? – Niemand. Da-
mit ist der Gesetzentwurf Drucksache 18/3482 – 
Neudruck – angenommen und verabschiedet. 

Wir stimmen – zweitens – über den Entschließungs-
antrag der Fraktion der FDP Drucksache 18/4701 ab. 
Wer stimmt dem Entschließungsantrag zu? – Das ist 
die Fraktion der FDP. Wer stimmt dagegen? – Das 
sind die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 

CDU und AfD. Wer enthält sich? – Niemand. Damit 
ist der Entschließungsantrag Drucksache 18/4701 
abgelehnt. 

Wir kommen zu: 

18 Siebtes Gesetz zur Änderung des Polizeige-
setzes des Landes Nordrhein-Westfalen 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 18/4531 

erste Lesung 

Alle fünf im Landtag vertretenen Fraktionen haben 
sich zwischenzeitlich darauf verständigt, dass die 
Reden zu diesem Tagesordnungspunkt zu Protokoll 
gegeben werden sollen (siehe Anlage 2).  

Wir kommen daher zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
Drucksache 18/4531 an den Innenausschuss. Wir 
stimmt der Überweisungsempfehlung zu? – Das sind 
die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
CDU, FDP und AfD. Wer stimmt dagegen? – Nie-
mand. Wer enthält sich? – Niemand. Damit ist diese 
Überweisungsempfehlung angenommen. 

Wir kommen zu: 

19 Gesetz zur Übermittlung von Schülerinnen- und 
Schülerdaten am Übergang von der Schule in 
den Beruf (Schülerinnen- und Schülerdaten-
übermittlungsgesetz NRW) 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 18/4532 

erste Lesung 

Herr Minister Laumann hat seine Einbringungsrede 
zu Protokoll gegeben (siehe Anlage 3). Eine weitere 
Aussprache ist heute nicht vorgesehen.  

Wir kommen daher zur Abstimmung.Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
18/4532 an den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales – federführend – sowie an den Aus-
schuss für Schule und Bildung. Wer stimmt der Über-
weisungsempfehlung zu? – Das sind die Fraktionen 
von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, CDU, FDP und 
AfD. Wer stimmt dagegen? – Niemand. Wer enthält 
sich? – Niemand. Damit ist diese Überweisungs-
empfehlung angenommen. 

Wir kommen zu: 
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